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Wenn von Freunden, Knödeln und Klima die Rede ist 

Termine  
September 2019

05. 09. - 16 Uhr
Schulbeginn

27. 09. 
Familienwallfahrt

EILPOST
Auf zum Singtraining!
Ab Ende September startet 
wieder „Stimm.Gewaltig“, das 
Singprojekt für Buben der dritten, 
vierten und fünften Grundschul-
klassen. 

Anmeldungen und Informatio-
nen sind persönlich beim Chorlei-
ter Andrea Tasser oder per E-Mail 
(schule@vinzentinum.it) über das 
Schulsekretariat des Vinzenti-
nums möglich. 

Die Singstunde findet das ganze 
Schuljahr über freitags von 14.30 
bis 15.30 Uhr statt. 

„Bühne bauen, Reden schwingen“, hieß es im heurigen Sommer bereits zum zweiten Mal. Nach dem Erfolg 
im Vorjahr zeigte die Sommerwoche „Rhetorik und Architektur“ neuerlich, dass die beiden Disziplinen gar 
einiges gemeinsam haben und dass man mit Händen und Worten viel bewirken kann. Bei der Abschlussver-
anstaltung stellten die zwölf Teilnehmer/-innen ihre selbst gebaute Bühne vor und ihr Können unter Beweis. 
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Es ist nicht verwunderlich, dass man sich 
nach einem langen Schultag viel zu er-
zählen hat. Das gemeinsame Essen in den 
Speisesälen des Vinzentinums erfüllt da-
her eine ganz wichtige soziale Funktion. 
Doch wenn sich rund 140 Menschen in 
einem Raum befinden, kommt auch bei 
diszipliniertem Verhalten einiges an Ge-
räuschpegel zusammen. 

Eine ausgeklügelte und bereits im Oberschulspei-
sesaal erprobte Schallisolierung wurde nun auch 
im etwas größeren Mittelschulspeisesaal umge-

setzt. Die Paneele an den Gewöl-
ben sollen ein schalltechnisch 
angenehmes Raumklima auch 
dann garantieren, wenn sich die 
Schülerinnen und Schüler beim 
Essen unterhalten. 

Die Umgestaltung und Aufwer-
tung der Räume, in denen geges-
sen wird, ist neben dem neuen 
Speiseplan ein weiterer Schritt, 
um eine positive und bewusste 
Esskultur zu schaffen, in der die 
Nahrungsaufnahme nicht bloßes 
Zuführen von Kalorien bedeutet. 

Großen Anteil am Wohlfühlam-

Wie eine Blume
v o n  E u g e n  R u n g g a l d i e r,  R e g e n s

Ein Bekannter hat kürzlich auf Facebook ein 
Foto gepostet, das eine alte, verfallene Stein-
mauer mit einem Holztor zeigt. Beides ist teil-
weise von Unkraut überwuchert. In der Mitte 
des Bildes ist eine Mohnblume zu sehen, die 
prächtig blüht und eine Augenweide ist. Un-
ter dem Bild steht der Satz: „Wo Gott dich hin-
stellt, dort sollst du blühen ...“.
Wir stehen am Beginn eines neuen Schuljah-
res und wir dürfen dieses mit neuer Motivati-
on und Freude beginnen. Aber jedem Anfang 
wohnt nicht nur ein Zauber inne, sondern 
auch Sorge und die Frage, ob dieses ein gu-
tes Jahr werden wird.
Es wird ein gutes Schuljahr 
werden, wenn wir unser 
Bestes geben, uns ins Zeug 
legen. Es wird ein gutes wer-
den, wenn wir uns um ein 
gutes Miteinander mühen, 
damit unter uns ein guter 
Geist herrscht. Es wird ein 
gutes werden, wenn wir 
nicht nur funktionieren, son-
dern blühen, das heißt Freu-
de verbreiten, auch dann, 
wenn wir dafür nichts be-
kommen.

biente haben auch jene beiden Frauen, die für den 
Tischservice verantwortlich sind. Honorata Kwiat-
kowska Chorazy sorgt seit fünfzehn Jahren dafür, 
dass die Tische dreimal täglich gedeckt sind und 
dass das Essen von der Küche in den Speisesälen 
landet. Ihre Kollegin Maria Ungurean Kerschbau-
mer ist seit 2009 im Haus und betreut den ca. 100 
Schüler fassenden Oberschulspeisesaal und das 
Refektorium der Professoren und Erzieher. 
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Leisere Töne und zwei gute Seelen

Honorata Kwiatkowska Chorazy ist für den Tischservice im neuerdings 
mittels Paneelen an der Decke akustisch ausgebauten Mittelschulspei-
sesaal zuständig. 


